
Vorwort.

Die nachfolgendenBlätter sollenkeineanssühr-
licheChronik einesZeitabschnittessein, der in der
Weltgeschichtedasunstreitigbedeutungsvollsteundruhm¬
reichsteBlatt einnimmt,— nein, es sollennur Erin-
nernngsblättcrsein, die ich für meineMitbürger ge¬
sammeltundzusammengestellthabe,eineLoealChronik,
ans eigenerAnschauungundAufzeichnunghervorge¬
gangen,die in möglichsterVollständigkeitundgebotener
Kürze das enthält, was wir hier in unserenbethen
Städtenvon der Kriegserklärungau bis zu demFrie¬
densschlußerlebt,gelittenund erduldethaben.

Ferner habendieseBlätter denZweck,unseren
Nachkommenim Angedenkenzu erhaltendieOpferwil¬
ligkeitundVaterlandsliebe,welche,wieimmersoauch
in diesenTagen,hier dieleuchtendsteilBeispielehervor
gebrachthaben; dieseBlätter sollenbekunden,wie an
der westlichstenGrcnzmnrkcdes Vaterlandesdeutsche
LTrene, deutscherMuth lind deutscheSitte heimisch
sind,undsichgeltendmachenin altenPrüfungen,die
über dasGesammtvaterlandoderauchnur über ein¬
zelnekleineTheile desselbenvon derVorsehnngver¬
hängtwerden.

SchließlichsollendieseBlättereinZeugnißabgeben
vondenherrlichenTagen,welchezu demRuhmedes
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